Zeitplan:


Zeit
Inhalt
Handlungsmuster und Sozialformen
Geräte/ Medien
Methodisch- didaktischer Kommentar

2 Min
Begrüßung der Schüler
L.-S.-Gespräch, S. versammeln sich vor Ballkasten



8 Min
Aufwärmteil
- Paß mit locker vorgetragenem Schnellangriff und abschließendem Zielwurf.

- Dehnübungen der beanspruchten Muskulatur
- 5 Handbälle

- 4 Turnbänke

- 1 Kastenteil
- Allgemeine Aktivierung und Erwärmung der Muskelatur

- Wdh. der Übungsform „Schlagwurf“ in Form eines Passes. Wurfübung als Zielwurf.

- Vorbereitung des Drei- Schritt- Rhythmus

30 Min
Hauptteil:
S. versammeln sich im Sitzkreis vor der Tafel. S. erarbeiten Stundenthema. Anwendung der an der Tafel festgehaltenen Technikmerkmale an der Bildabfolge „Technik des Sprungwurfes“
- Tafel

- Bildabfolge „Technik des Sprungwurfes“


Bewußtmachen der Bewegungsvorstellung und Technik des Sprungwurfes mit besonderem Augenmerk auf die einzelnen Phasen der Wurfbewegung. Die Bildabfolge dient als Impulskette zur spontanen Äußerung der Schüler bezogen auf  vorgegebene Kriterien.


Übungsphase I
Aufbau der Kastentreppe mit Weichbodenmatte.

Die Schüler laufen ohne Ball im Drei- Schritt- Rhythmus die Kastentreppe hinauf.
- 1 kleiner Kasten

- 2-teiliger Kasten

- 3-teiliger Kasten

- Weichbodenmat.
Die Schüler laufen ohne Ball die Kastentreppe hinauf. Rechtshänder setzen den linken Fuß auf den kleinen Kasten, Linkshänder den rechten. Der letzte Sprung erfolgt in Form eines Niedersprungs auf die Weichbodenmatte.


Übungsphase II


Erweiterung der ersten Übung. Die Schüler nehmen einen Ball hinzu und führen einen Zielwurf auf ein Kastenteil aus.

Die Kastentreppe wird um je die höchste Stufe abgebaut, bis die Schüler einen Sprung auf die Weichbodenmatte ausführen.
- s.o.

- 1 Kastenteil
Die Schüler führen beim Niedersprung einen Zielwurf aus. 

Die Höhe der Kastentreppe wird sukzessive reduziert. Somit vermindert sich die Zeit zum Abwurf..


Übungsphase III
Nach erfolgtem Geräteaufbau führen die Schüler einen Sprungwurf über Zauberschnüre aus. An Tor 1 überspringen, an Tor 2 überwerfen sie die Zauberschnur.
- 6 Ständer

- 4 Zauberschnüre


Im Zuge dieser Übung wird eine Differenzierung vorgenommen. Sie besteht aus der Wahl der Höhe, wie hoch die Zauberschnüre übersprungen bzw. überworfen werden.


Übungsphase IV
Sprungwurf gegen einen gegnerischen Zweier-block mit Tormann.

Die Schüler sollen in einer spielnahen Situation einen Torerfolg erzielen.

5 Min
Abschluß der Stunde
L.-S.-Gespräch, S. versammeln sich 

L. geht auf das Umsetzen des Sprungwurfs ein.

S. sollen Sprungwurf als gute Voraussetzung für die Überwindung einer massierten Abwehr erkennen. L. gibt Ausblick auf die nächste Stunde

Reflexion der Stundenziele, Festigung der Stundenziele beim Schüler, Ausblick auf die nächste Stunde

